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Liebe Saiga Hanserinnen und Saiga Hanser!
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Der Diakon ist 
erreichbar

Telefon:
Pfarramt 07743/8212

Handy 0664/402 75 48 oder  
0676/8776 5342

Mail:
anton.baumkirchner@ 

dioezese-linz.at
pfarre.stjohann.wald@ 

dioezese-linz.at
Amtsstunden:

Donnerstag und  
Freitag 9.00 – 10.00 Uhr

bzw. immer, wenn das Auto 
oder das Fahrrad des Diakons 

bei der Garage steht.

Heuer ist der 
Advent be-
sonders kurz. 
Mit schnellen 
Schritten sind 
wir unterwegs 
in Richtung 
Weihnachten. 
Ist der Advent 

tatsächlich die stillste Zeit im Jahr, 
wie es vielen Liedern und Texten 
heißt? Ist es nicht vielmehr so, dass 
jeder noch schneller rennt als sonst 
während des Jahres. Manch einer ist 
sogar froh, wenn Advent und Weih-
nachten wieder vorbei sind. Es gibt 
sogar Firmen, die ihre betriebliche 
Weihnachtsfeier auf die Zeit nach 
Weihnachten verlegen, denn erst 
dann hat man wieder Zeit. Wer so 
durch den Advent schlittert, braucht 
sich nicht wundern, wenn Weih-
nachten nicht mehr ist als ein paar 
Urlaubstage. 
Die Geburt des Messias im Stall 
markiert eine Zeitenwende in der 
Menschheitsgeschichte: In Jesus 
wird Gott Mensch. Das bedeutet ei-
ne gigantische Aufwertung unseres 
Menschseins. Jesus Christus ist die 
menschgewordene Solidarität Got-
tes mit uns Menschen. Am Wirken 
Jesu können wir ablesen, wie Gott 
zum Menschen steht. Er liebt mich 
ganz und gar und nimmt mich so an, 
wie ich eben bin – auch mit meinen 
dunklen Flecken. Ich bin sein gelieb-
tes Kind. Zu Weihnachten spannt 
Gott seinen Rettungsschirm auf, in 
dem ich in allen Lebenslagen bis in 
den Himmel hinein geborgen sein 
darf.
Zu Weihnachten möchte uns die Lie-
be Gottes auf‘s Neue berühren. Neu 
aufbrechen zu ihm müssen wir aller-
dings selber. Immer wieder entfernt 

sich der Mensch von Gott, doch Gott 
gibt nicht auf, immer wieder klopft 
er an die Türe unseres Herzens. Mö-
gen uns die letzten Adventtage und 
die Weihnachtszeit zu einer Refle-
xion darüber bringen, wie es um die 
eigene Gottesbeziehung bestellt ist. 
Gott wartet bereits in der Tiefe des 
Herzens auf mich. Begeben wir uns 
auf die Suche nach dem Licht, das 
uns in der Heiligen Nacht so zärt-
lich berührt. Unser ganzes Leben ist 
eine Adventzeit, ein ganzes Leben 
lang ist der Mensch unterwegs auf 
der Suche nach Liebe, Angenom-
mensein, Lebenssinn – letzlich Gott. 
Weihnachten sagt uns: Was vorbei 
ist, ist vorbei. Schau auf die Zukunft 
und mach das Beste aus jedem gott-
geschenkten Lebenstag. Gott schaut 
gut auf Dich, er denkt gut von Dir. 
Advent – bedeutet Ankunft. Gott 
möchte zu Weihnachten auch bei mir 
neu ankommen. Lassen wir ihn neu 
ein in unser Leben. Er meint es un-
endlich gut mit mir. Er möchte mein 
Leben von der Wurzel her heilen. 
Nehmen wir uns Zeit für uns selbst, 
für unsere Familie, für unsere Mit-
menschen – besonders jene in Not. 
Und stellen wir uns den entscheiden-
den Fragen des Lebens: Wo komme 
ich her? Wo gehe ich nach dem Tod 
hin? Und daraus resultierend: Was 
ist der Sinn meines konkreten Le-
bens? In der Feier der Weihnacht 
begeben wir uns gemeinsam auf die 
Suche nach Gott. Ich lade zum Mit-
feiern alle herzlich ein.
Ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gutes Neues Jahr 2024 wünscht 
Euch allen Euer Pfarrseelsorger

Diakon Mag. Anton Baumkirchner

In Jesus wurden die 
Worte Liebe und Nähe 
Gottes zur Tat 
Er hatte 
Worte des Trostes und heilte 
Wortes des Friedens und 
versöhnte 
Worte des Zuspruchs und hörte 
zu 
Worte der Sorge und 
kümmerte sich 
Worte des Segens und 
schenkte Geborgenheit 
„Mach‘s wie Gott, werde 
Mensch“ 
Worten und Taten in Jesu 
Nachfolge sind in unserer Welt 
Funken des Weihnachtslichts 
„Gott ist bei uns“ 
Welt wird erhellt 
immer wieder. 

Textquelle: Spurenlegen-Weihnachten 2022 in: 
Klosterblatt Mehrerau 12/23
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14 Buben und Mädchen traten am Dreifaltigkeitssonntag, 4. Juni 2023, das erste Mal an den Tisch des Herrn – gut 
vorbereitet von RL Elisabeth Bachleitner und den Tischmüttern. Danke allen, die bei der Vorbereitung und Ge-
staltung des Festes mitgeholfen haben. Im nächsten Jahr ist die Erstkommunionfeier am Sonntag, 26. Mai 2024.

Unsere 18 Firmlinge empfingen am Sonntag, 23. Mai 2023 aus der Hand von P. Abt Vinzenz WOHLWEND, 
OCist, Mehrerau (Bregenz) das Sakrament der Firmung. Danke der Gruppe Effata für die musikalische Gestal-
tung. Im kommenden Jahr wird die Firmung am Samstag, 4. Mai 2024, sein. Als Firmspender kommt zum 3. Mal 
zu uns nach Saiga Hans: Kan. Dr. Christoph BAUMGARTINGER, Rektor des Schulamtes der Diözese (Linz)

FIRMUNG 2023

ERSTKOMMUNION 2023
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Unsere neuen Erstkommunikan-
ten freuen sich schon sehr auf die 
Erstkommunion. Die Kinder wer-
den in den Tischmütterstunden und 
im Religionsunterricht vorbereitet. 
Zentrales Element der Vorberei-
tung ist die Mitfeier des Sonntags-

Wichtige Termine: 

KINDERMETTE  
24. Dezember 2023,  

16.00 Uhr

1. ELTERNABEND  
24. Jänner 2024, 19.30 Uhr 

(Gottesdienst um 19.00 Uhr!)

VORSTELLUNGS­
GOTTESDIENST  

Sonntag, 3. März 2024,  
 9.30 Uhr

ERSTKOMMUNION 
Dreifaltigkeitssonntag,  

26. Mai 2024,  
 9.30 Uhr 

ERSTKOMMUNION 2024

gottesdienstes gemeinsam mit den 
Eltern! Die Kinder werden begin-
nend mit dem Vorstellungsgottes-
dienst zum Fürbittenlesen einge-
teilt werden. Besonders herzlich 
sind die Erstkommunikanten zum 
Ministrantendienst eingeladen. Ein 

herzlichen Willkommensgruß an 
Frau RL Anita TREML, die seit 
diesem Schuljahr unsere Volks-
chüler in Religion unterrichtet – in 
Nachfolge von Frau RL Elisabeth 
BACHLEITNER. 

nicht am Foto: Hanna Hintermaier

Christkindl aus der Schuhschachtel 
Seit der Lebensmittelhilfe für die 
Flüchtlingslager in der vom Krieg 
heimgesuchten Ukraine ist unse-
re Pfarre in gutem Kontakt mit der 
Landlerhilfe des Landes OÖ. Gerne 
unterstützt Saiga Hans auch heu-
er wieder die Weihnachtsaktion 
„Christkindl aus der Schuhschach-
tel“. Die Sachspenden wurden in 
der Mittelschule, der Volksschu-
le und bei Anneliese Levpuscek 
gesammelt und im Pfarrsaal zwi-
schengelagert. KTM-Chef Pierer 
hat einen Kleintransporter zur Ver-
fügung gestellt, mit dem Matthias 
Fürk unsere Weihnachtspräsente im 
Rahmen eines großen Hilfskonvois 
in die Westukraine gebracht hat. Er 
hat sie dort persönlich an notleiden-
de Kinder verteilt. Danke allen, die 
sich an dieser guten Sache beteiligt 

und mitgeholfen haben, Kindern in 
Not eine große Weihnachtsfreude 
zu bereiten.

Weihnachts-

freude 

schenken

Weihnachts
-

freude 
schenken 

Weihnachts-
freude 
schenken

Weihnachtsfreude 
schenken
Spendenaktion  

des Katholischen Bildungswerkes
Alle sind eingeladen, vom Christbaum 
eine „Kugel”, eine „Glocke”, einen 
„Stern” oder eine „Kerze” zu nehmen.  
Auf diesen Weihnachtssymbolen stehen 
Anregungen für Spenden an

•	Caritas
•	Menschen für Menschen
•	Ärzte ohne Grenzen
•	Kinderkrebshilfe

Bei der Überweisung Name und  
Geburtsdatum angeben, dann kann die 
Spende von der Steuer abgesetzt werden. 
Das Kennwort „kbw-saigahans” nicht 
vergessen.
Nähere Informationen bei den kbw-Mitgliedern oder   
Andrea Nagl, Tel. 07743/20318

Weihnachts-
freude 
schenken
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FIRMUNG 2024

Unsere neuen Firmlinge haben 
sich am 2. Adventsonntag (10. De-
zember) im Pfarrgottesdienst vor-
gestellt. Der nächste Einsatz wird 
beim Sternsingen sein (siehe S. 13). 
Unsere Firmlinge werden im Re-
ligionsunterricht vorbereitet, dazu 

Wichtige Termine: 
KINDERMETTE  

24. Dezember, 16.00 Uhr

STERNSINGEN  
27. oder 28. Dez., (lt. Einteilung)

ELTERN- und PATENABEND  
Mittwoch, 10. Jänner, 19.30 Uhr 

im Pfarrsaal 

DEKANATSJUGENDVESPER 
Freitag, 9. Februar, 19.00 Uhr

SENDUNGSGOTTESDIENST 
mit Ausgabe der Firmkarten am 

Sonntag, 28. April, 9.30 Uhr

FIRMUNG  
am Samstag, 4. Mai, 10.00 Uhr 
mit Kanonikus Dr. Christoph 

BAUMGARTINGER, Rektor des 
Diözesanen Schulamtes, Linz

kommen nach Weihnachten einige 
Gruppenstunden im Pfarrsaal und 
weitere Aktivitäten. Zur Mitfei-
er am Sonntag bzw. am Vorabend 
wird dringend eingeladen, wobei 
die Firmlinge regelmäßig zum Für-
bittenlesen eingeteilt werden.

MINISTRANTEN
Derzeit gibt‘s in unserer Pfarre 36 
Ministranten. Neue Gesichter sind 
jederzeit herzlich willkommen – 
besonders aus den Reihen der neu-
en Erstkommunikanten. Man kann 
jederzeit sonntags zum „Schnup-
pern“ kommen. 

Jede(r) Ministrant(in) wird monat-
lich einmal am Sonntag oder am 
Samstagabend zum Ministranten-
dienst eingeteilt. Dazu gibt‘s Mi-
nistrantenstunden in froher Runde 
mit Veronika Haider, Martin Prie-
wasser und Rita Mühlbacher. 

nicht am Bild:Jakob Hamminger

Weiteres Highlight ist stets der 
sommerliche Ausflug: Heuer ging‘s 
wieder – die „großen“ Ministranten 
bestanden darauf – in den Bayern-
park. Auch der Nikolo hat für un-
sere fleißigen „Minis“ ein kleines 
Präsent hinterlegt.
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Im November haben Helga und Ma-
ria ihre Ausbildung zur Ehrenamt-
lichen Bibliothekarin im Bifeb in 
Strobl abgeschlossen. Beide konn-
ten mit ihren Projekten überzeugen. 
Wir gratulieren ganz herzlich!

Auf unsere Homepage findet ihr 
einen Adventkalender mit 12 Ge-
schichten, die den Kindern die War-
tezeit bis Weihnachten verkürzen. 

Bei der internen Verlosung der Fe-
rienaktion gewannen dieses Jahr 
vier Mädchen die Buchgutscheine.
Wir blicken auf ein erfolgreiches 
Jahr zurück besonders die Lesung 
mit Pfarrer Schießler aus München 
war ein Höhepunkt!

Katrin Freischlager

GESCHENKSTIPP:
Mit einer Jahreskarte von  

unserer Bücherei schenkt ihr 
ein ganzes Jahr Lesefreude!

Sagenwanderung mit  
Märchenerzähler Helmut Wittmann 

Mit einem Christbaum, den wir im 
Vorjahr vor dem Pfarrhof aufge-
stellt hatten, haben wir die Aktivi-
täten im Jahr 2022 abgeschlossen. 
Auch heuer steht wieder ein Baum, 
auf dem „Weihnachtssymbole” 
hängen, dort. Alle sind eingeladen, 

sich einen Stern, eine Kugel, Glo-
cke oder Kerze vom Baum zu neh-
men und unter dem Motto „Weih-
nachtsfreude schenken” mit einer 
Spende an eine Hilfsorganisation 
(der IBAN steht auf der Rückseite 
der Symbole) zu helfen. 
Es ist schon zur Tradition gewor-
den, dass wir am Faschingsdienstag 
etwas Lustiges anbieten. 2023 war 
es Wolf Gruber, der das Publikum 
unterhalten hat, 2024 werden es 
Lainer & Aigner sein. Mit dem Pro-
gramm „einvernehmlich verschie-
den” werden die beiden bekannten 
Kabarettisten für Spaß sorgen. Dass 
es zum Lachen sein wird, haben sie 
bereits bei früheren Vorstellungen, 
sie waren schon 2011 und 2019 
bei uns, bewiesen. Eintrittskarten, 
auch als Weihnachtsgeschenk, sind 
schon jetzt erhältlich. 
In der Fastenzeit durften wir ge-
meinsam mit Mag. Christine Gru-
ber-Reichinger wieder die „Bibel 
erleben”. 

Im Herbst konnten die Schauspie-
ler im Liftlokal beim Krimi-Dinner, 
begleitet von einem 3-Gänge-Me-
nü, viele Gäste begeistern.
Nicht zu kurz kamen die Musiklieb-
haber am 26. November beim Or-
gelkonzert mit Trompete. Die zwei 
jungen Musiker konnten mit einer 
Mischung aus Klassik und Moder-
ne überzeugen. 

„Sing ma mitanand, werd ma stad 
und stui” – im gemeinsamen Singen 
mit Sigrid Obermüller und Christi-
ane Gaisbauer zur Ruhe kommen: 
Am Sonntag, 17. Dezember laden 
wir ein, das zu versuchen.

  Anna Kinz 



PFARRBLATT ST. JOHANN AM WALDE 7

          –aktuell 
Einen gesegneten Gruß  
liebe Pfarrblattleser!
Ein Jahr mit schönen Aufgaben 
wie das Verzieren der Lichtmess-
kerzen, Bereiten der Fastensuppe, 
das Palmbuschenbinden und auch 
ein lustiger Ausflug liegt hinter 
uns. Sehr gefreut hat uns auch der 
zahlreiche Besuch bei unserer Mai-
andacht bei der Mittereckerkapelle 
mit besonderen Marienliedern von 
„TRAU-DI-NA“. 
Im Zuge dieser Maiandacht haben 
wir auch die internen Veränderun-
gen in unserem Team, die wir beim 
heurigen Jahrestreffen beschlossen 
haben, nochmals bekanntgegeben: 

Unsere Berta Haider möchte sich 
etwas zurücknehmen, daher ist nun 
Rita Mühlbacher neue Team-Kon-
taktfrau, die unsere kfb nach außen 
vertreten wird. Sie ist Ansprech-
partnerin für alle Anliegen und Fra-
gen. Berta wird aber weiterhin im 
Team bleiben und die liturgischen 
Planungen und die Gottesdienst-
gestaltung machen, wofür wir sehr 
dankbar sind. Berta hat mit Unter-
stützung unseres Diakon die kfb 
Saiga Hans im Jahr 2010 neu ins 
Leben gerufen und 62 Mitglieder 
dafür begeistern können. Es ist viel 
Gutes seither entstanden und wir 
möchten die kfb gut weitertragen. 
Auch Resi Mühlbacher hat das ver-
antwortungsvolle Amt der Kassier-
in an Regina Feichtenschlager über-
geben. Regina ist ja schon für die 
Fastensuppe verantwortlich und or-
ganisiert für uns immer einen tollen 
Ausflug. Auch die Willkommens-
grüße an unsere neuen Erdenbürger 
organisiert Regina. Wir bedanken 
un‘s bei Resi für die genaue Füh-
rung des Kassenbuches und die 
vielen Tätigkeiten rund ums Kas-
sieren. (Mitgliedsbeiträge, Einnah-
men-Ausgabenrechnung, Kassieren 
beim Pfarrkaffe,…) Auch bei Resi 
hoffen wir, dass sie uns noch unter-
stützend zur Seite steht. 
Barbara Feichtenschlager kümmert 
sich um den Pfarrkaffee und unsere 
Maiandacht bei der Mittereckerka-
pelle. Angela Haas hat sich um das 
Palmbuschenbinden angenommen. 
Die schriftlichen Angelegenheiten 
erledigt Elisabeth Baier mit Hilfe 
des ganzen Teams. 
Bei unserem Jahrestreffen am 
17.01.2023 waren 29 Mitglieder 
und unser Diakon anwesend. Nach 
der Bekanntgabe der Neuerungen 
kamen wir zum gemütlichen Teil. 
Bei einer Powerpointpräsentation 
wurden Fotos von den letzten Akti-

vitäten, Ausflügen, Gottesdiensten 
gezeigt, welche uns Maria Wies-
bauer zusammengestellt hat. Danke 
Maria für die schönen Eindrücke 
und Erinnerungen und die Zeit, die 
du dafür aufgebracht hast. 
Wir freuen uns, dass wir durch un-
sere Aktionen regionale Organi-
sationen unterstützen können. So 
gingen je € 500,00 an die Sonder-
pädagogische Schule in Mattigho-
fen und an Miravita-Innviertel in 
Waldzell. 

Wir als Team bedanken uns bei den 
vielen Helferinnen unter unseren 
Mitgliedern beim Palmbuschenbin-
den und Kerzenverzieren. Gerne 
nehmen wir auch neue Mitglieder 
auf. 
Unser Programm für 2024 liegt in 
der Kirche zur freien Entnahme auf. 
Mit unserer Rorate am 13.12.2023 
haben wir uns auch bereits auf ein 
friedvolles Weihnachtsfest einge-
stimmt. 
Möge heuer vor allem der Friede zu 
Weihnachten im Vordergrund ste-
hen!
Das wünscht das kfb Team

Elisabeth Baier
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Photovoltaik am 
Pfarrhofdach

Die Photovoltaikanlage am Pfarr-
hofdach ist fertig und versorgt den 
Pfarrhof mit „grünem“ Strom – ei-
ne zukunftsweisende Investition 
angesichts hoher Energiepreise 
und zur Schonung der Umwelt.

Neues Bauprojekt „Update Pfarrkirche“
Der Innenraum unserer Pfarrkirche 
wird einem grundlegenden „up-
date“ unterzogen: Erneuerung bzw. 
Erweiterung der Beschallungsan-
lage (Mikrophon, Lautsprecher, 
Induktionsschleife für Hörbeein-
trächtigte im vorderen Mittelsitz-
block, …), Verbesserung der Be-
leuchtungssituation, Restaurierung 
der Kreuzrippen, Ausmalen der 
Raumschale, zusätzliche Liedan-
zeiger für Seitenschiff und Altar-
raum, automatisierte Kippflügel bei 
vier Kirchenfenstern zur Optimie-
rung der Luftfeuchtigkeitssituation 

ZUKUNFTSWEG DER DIÖZESE LINZ
Unsere Diözesanleitung hat auf-
grund fortschreitenden Seelsorger- 
bzw. Personalmangels die Weichen 
für die Zukunft der Katholischen 
Kirche in der Diözese Linz neu ge-
stellt: Alle bisherigen 487 Pfarren 
unserer Diözese, die in Zukunft als 
Pfarrgemeinden bezeichnet werden, 
werden entlang der bisherigen De-
kanate zu 39 Großpfarren zusam-
mengefasst, die von einem Pfarrer 
– unterstützt von einem Pastoral-
vorstand und einem Verwaltungs-
vorstand – geleitet werden. In den 
einzelnen Pfarrgemeinden werden 
Seelsorgeteams geschaffen, beste-
hend aus ehrenamtlichen Personen 
vor Ort und einem Priester oder 
Diakon oder Pastoralassistenten 
bzw. -assistentin, welche die Pfarr-
gemeinde vor Ort leiten und das 
kirchliche Leben vor Ort organisie-
ren. Bis alle derzeitigen 487 Pfar-
ren auf die neue Struktur umgestellt 
sind, wird es noch einige Jahre dau-
ern. Für unsere Pfarre bzw. alle 
weiteren Pfarren unseres Dekanates 
Altheim/Aspach wird der zweijäh-
rige Umstellungsprozess im Herbst 
2025 starten. Das zu bildende Sai-
ga Hanser Seelsorgeteam wird von 
Diakon Mag. Anton Baumkirchner 
als hauptamtlichen Seelsorger ko-

ordiniert werden. Für den priester-
lichen Dienst wird weiterhin Mag. 
Gregor Gacec aus Weng zur Verfü-
gung stehen. Das Erfreuliche: Un-
sere Pfarre zeichnet ein reges Pfarr-
leben aus. Viele fleißige Hände 
helfen auch bereits jetzt in den ver-
schiedensten Aufgabengebieten im 
Pfarrleben mit. Gemeinsam werden 
wir die Umstellung gut bewerkstel-
ligen.

(besonders wichtig für die Orgel!), 
Generalservice an unserer Orgel 
(nach 25 Jahren!), Entstaubung und 
Ausbesserungsarbeiten am Hochal-
tar und Statuen, …

Die vom PGR beantragten Arbeiten 
wurden von der Diözesanfinanz-
kammer genehmigt und werden 
von Anfang Februar bis Ende April 
2024 durchgeführt. 

Als Ausweichquartier für unsere 
Gottesdienste steht wie seinerzeit 
im Jahr 2001 unser Pfarrsaal zur 
Verfügung.

Weihnachtssegen
Ein Dach, das Dich schützt,
wenn Du Herberge suchst …

Eine sanfte Hand, die Dich hält,
wenn Du Dich

niedergeschlagen fühlst.

Ein gutes Herz, an das Du Dich
anlehnen kannst,

wenn Du Dich verlierst im
Trubel des Alltäglichen … 

Einen Menschen in der Nähe,
der Deine Tränen auffängt
wie eine kostbare Schale …

Eine warme Hand,
die Deine Augen schließt,

auch dann
wenn Du Abschied nimmst

und hinübergehst
in die Welt des Lichtes … 

Das wünsche ich Dir
aus Gottes liebender Hand,

die uns in der
Heiligen Nacht berührt:

Die sanfte Hand des Vaters
und des Sohnes

und des Heiligen Geistes.
Amen.
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KINDERSEITE

Marlene Wilhelm
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Palmsonntag

Erntedank

Früschoppen Vereinssonntag

Pfarrwallfahrt St. Florian

Ehrung Büchereiteam
Mit Dank in den  

(Un)Ruhestand

Am Pfarrfest geht‘s lustig zu

Martinsfest Ministrantenpensionierungsfeier

Ministrantenfasching

AUS DEM PFARRLEBEN
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NEUES KIRCHENJAHR – NEUES LESEJAHR B
Mit dem 1. Adventsonntag be-
ginnt das neue Kirchenjahr: An den 
Sonn- und Feiertagen wird uns der 
Evangelist Markus (Lesejahr B) be-
gleiten. Das Markusevangelium ist 
das älteste unserer vier Evangelien 
und ist in den Jahren 65 – 70 aufge-
schrieben worden sein. Im Griechi-
schen trägt es den Titel euangelion 
kata Markon (εὐαγγέλιον κατὰ 
Μᾶρκον), also: „Gute Botschaft 
nach Markus“: Am Beginn stehen 
bei Markus nicht wie bei Matthäus 
und Lukas die Erzählungen um Ge-
burt und Kindheit Jesu sondern das 
Auftreten Johannes des Täufers – 
unseres Pfarrpatrons – und die Tau-
fe Jesu. Das Wirken Jesu in Galiläa 
mündet schließlich ein in die zen-
tralen Erzählungen seines Todes 
und seiner Auferstehung. Natürlich 

erzählt der Evangelist aus dem 
Leben Jesu, seine Lebensvita, 
natürlich erinnert er an die Pre-
digt und das Wirken Jesu. Aber 
vielmehr noch ist das Evangeli-
um lebendiger Ausdruck der Of-
fenbarung Gottes, die der Kirche 
anvertraut ist. Markus möchte 
uns zum Glauben einladen, also 
zum Vertrauen auf die in Jesus 
fleischgewordene Liebe und Nä-
he Gottes. Das Evangelium ver-
steht sich als frohe Botschaft, die 
aufrührt, die unruhig macht, die 
in Bewegung setzt und uns reich 
beschenkt. Ganz am Beginn 
heißt es: „Anfang des Evange-
liums von Jesus Christus, dem 
Sohne Gottes“. Lassen wir uns 
mit Markus auf einen neuen An-
fang mit Gott ein. 

WEIHNACHTSEVANGELIUMWEIHNACHTSEVANGELIUM

Es geschah aber in jenen Tagen, dass Kaiser Augústus den Befehl erließ, den ganzen Erdkreis Es geschah aber in jenen Tagen, dass Kaiser Augústus den Befehl erließ, den ganzen Erdkreis 
in Steuerlisten einzutragen. Diese Aufzeichnung war die erste; damals war Quirin Steuerlisten einzutragen. Diese Aufzeichnung war die erste; damals war Quiríniusínius Statt- Statt-

halter von Syrien. Da ging jeder in seine Stadt, um sich eintragen zu lassen. So zog auch Josef halter von Syrien. Da ging jeder in seine Stadt, um sich eintragen zu lassen. So zog auch Josef 
von der Stadt Nazaret in Galiläa hinauf nach Judäa in die Stadt Davids, die Betlehem heißt; von der Stadt Nazaret in Galiläa hinauf nach Judäa in die Stadt Davids, die Betlehem heißt; 

denn er war aus dem Haus und Geschlecht Davids. Er wollte sich eintragen lassen mit Maria, denn er war aus dem Haus und Geschlecht Davids. Er wollte sich eintragen lassen mit Maria, 
seiner Verlobten, die ein Kind erwartete. Es geschah, als sie dort waren, da erfüllten sich die seiner Verlobten, die ein Kind erwartete. Es geschah, als sie dort waren, da erfüllten sich die 
Tage, dass sie gebären sollte, und sie gebar ihren Sohn, den Erstgeborenen. Sie wickelte ihn Tage, dass sie gebären sollte, und sie gebar ihren Sohn, den Erstgeborenen. Sie wickelte ihn 

in Windeln und legte ihn in eine Krippe, weil in der Herberge kein Platz für sie war. In dieser in Windeln und legte ihn in eine Krippe, weil in der Herberge kein Platz für sie war. In dieser 
Gegend lagerten Hirten auf freiem Feld und hielten Nachtwache bei ihrer Herde. Da trat ein Gegend lagerten Hirten auf freiem Feld und hielten Nachtwache bei ihrer Herde. Da trat ein 

Engel des Herrn zu ihnen und die Herrlichkeit des Herrn umstrahlte sie und sie fürchteten Engel des Herrn zu ihnen und die Herrlichkeit des Herrn umstrahlte sie und sie fürchteten 
sich sehr. Der Engel sagte zu ihnen: Fürchtet euch nicht, denn siehe, ich verkünde euch eine sich sehr. Der Engel sagte zu ihnen: Fürchtet euch nicht, denn siehe, ich verkünde euch eine 
große Freude, die dem ganzen Volk zuteilwerden soll: Heute ist euch in der Stadt Davids der große Freude, die dem ganzen Volk zuteilwerden soll: Heute ist euch in der Stadt Davids der 

Retter geboren; er ist der Christus, der Herr. Und das soll euch als Zeichen dienen: Ihr werdet Retter geboren; er ist der Christus, der Herr. Und das soll euch als Zeichen dienen: Ihr werdet 
ein Kind finden, das, in Windeln gewickelt, in einer Krippe liegt. Und plötzlich war bei dem ein Kind finden, das, in Windeln gewickelt, in einer Krippe liegt. Und plötzlich war bei dem 

Engel ein großes himmlisches Heer, das Gott lobte und sprach: Ehre sei Gott in der Höhe und Engel ein großes himmlisches Heer, das Gott lobte und sprach: Ehre sei Gott in der Höhe und 
Friede auf Erden den Menschen seines Wohlgefallens. Und es geschah, als die Engel von den Friede auf Erden den Menschen seines Wohlgefallens. Und es geschah, als die Engel von den 
Hirten in den Himmel zurückgekehrt waren, sagten die Hirten zueinander: Lasst uns nach Hirten in den Himmel zurückgekehrt waren, sagten die Hirten zueinander: Lasst uns nach 

Betlehem gehen, um das Ereignis zu sehen, das uns der Herr kundgetan hat! So eilten sie hin Betlehem gehen, um das Ereignis zu sehen, das uns der Herr kundgetan hat! So eilten sie hin 
und fanden Maria und Josef und das Kind, das in der Krippe lag. (Lk 2,1-14)und fanden Maria und Josef und das Kind, das in der Krippe lag. (Lk 2,1-14)



PFARRBLATT ST. JOHANN AM WALDE 12

20. Pfarrfest zum Pfarrpatrozinium – Jubiläumsfest
Mit einem Festgottesdienst zum 
Geburtstag unseres Pfarrpatrons 
- gestaltet von der Saiga Hanser 
Landjugendmusik und den Erst-
kommunionkindern – durften wir 
unser Jubiläumsfest bei schönstem 
Wetter am Festgelände beginnen. 
Unser Pfarrfest, das wegen seines 
familiären Charakters von den Sai-
ga Hanserinnen und Saiga Hansern 

ganz besonders geschätzt wird, war 
auch heuer wieder bestens besucht. 
Der Pfarrseelsorger dankte dem 
PGR, allen beteiligten Vereinen so-
wie allen freiwilligen Helferinnen 
und Helfern, die sich in den Dienst 
dieser guten Sache gestellt, weiters 
allen, die Brot und Köstlichkeiten 
aus ihrer Mehlspeisküche zur Ver-
fügung gestellt haben, sowie allen 

Auf Initiative von Alois Mühlba-
cher fand das heurige Jahrestreffen 
in Saiga Hans statt. Nach morgend-
licher Stärkung im Pfarrsaal mit 
Kaffee, Kuchen und Leberkässem-
meln ging‘s begleitet von unserer 
Musikkapelle zum Gottesdienst in 
die Pfarrkirche. Beim Mittagessen 
beim Wirt z‘Warleiten dankte Bür-
germeister Nagl Hermann Kinz für 
seine 40-jährige Tätigkeit als To-
tengräber bzw. Bestatter. Übrigens: 
Dem Verein gehören 74 Mitglieder 
an. 31 Kollegen versehen derzeit 
auf 102 Friedhöfen den wichtigen 
letzten Dienst am Nächsten. 

Jahrestreffen der Vereinigten  
Totengräber von OÖ & Salzburg

Besuchern des Festes. Besonde-
ren Anklang fand die Aktion „Ta-
ke away“, eine Fotopräsentation 
aus 19 Pfarrfestjahren mit vielen 
Schnappschüssen zum Mitnehmen. 
Der Reinerlös des Festes in der Hö-
he von € 8.458,06 ist für unsere 
Pfarrkirche bzw. die anstehenden 
Baumaßnahmen bestimmt. 

7. PFARRFLOHMARKT
Auch der 7. Pfarrflohmarkt im März 
– organisiert vom Pfarrgemeinde-
rat – war wieder bestens besucht. 
Danke für die vielen Sachspenden, 
das reich bestückte Mehlspeisen-
buffet und allen, die den Flohmarkt 
besucht haben. Der Reinerlös in 

der Höhe von € 4.317,70 ist je zur 
Hälfte für die bevorstehenden Sa-
nierungsarbeiten in unserer Pfarr-
kirche und für soziale Zwecke zur 
Linderung diverser Nöte in Saiga 
Hans und Umgebung zweckgewid-
met.
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STERNSINGEN am 27. und 28. Dezember

Unter dem Motto „Sternsingen 
– Der Zukunft eine Stimme ge-
ben“ sind nach Weihnachten unse-
re Sternsinger wieder unterwegs. 
Zugleich wird der 70. Geburtstag 
der Dreikönigsaktion begangen. In 
Österreich sind insgesamt 85.000 
Sternsinger unterwegs, in unserer 
Pfarre starten wieder um die 60 
Kinder und Jugendliche mit der 
frohen Weihnachtsbotschaft hinaus 
in alle Ortschaften. Im Mittelpunkt 
stehen heuer Hilfsprojekte in Gu-
atemala, wo Kinder und Jugendli-

che besonders von 
Armut betroffen 
sind. 
Um gute Auf-
nahme unserer 
Sternsinger wird 
ersucht. Danke al-
len, die mithelfen, 
sei‘s als König(in), 
sei‘s als Begleiter 
bzw. Chauffeuer, 
sei‘s als Gastfami-
lie zu Mittag. Der 
Gebietsplan ist im 
Schaukasten bei 
der Kirche ausge-
hängt.

WORTGOTTESDIENSTTEAM
Danke unserem Wortgottesdienst-
team für den wichtigen Dienst in 
der Liturgie. Unter der Anleitung 
von Berta Haider – unserer ausge-
bildeten Wortgottesdienstleiterin 
– werden seit vielen Jahren Vor
abendgottesdienste und Pfarrgottes-
dienste sowie Totenwachen profes-
sionell vorbereitet und ansprechend 
gestaltet. Ein wichtiger Dienst in 
unserer Pfarre und eine große Un-

terstützung für den Diakon. 
In vielen Pfarren tragen Wortgot-
tesdienstleiter ein liturgisches Ge-
wand, seit heuer auch in Saiga 
Hans. Bei der feierlichen Einklei-
dung bzw. Übergabe des liturgi-
schen Gewandes dankte der Dia-
kon allen, die im Team mitarbeiten, 
auch neue Gesichter sind herzlich 
willkommen.

ERNTEKRONE
Durch 40 Jahre hindurch betreute 
Resi Kraus mit viel Liebe die Saiga 
Hanser Erntekrone. Beim heurigen 
Erntedankfest war „Hofübergabe“. 
Der Pfarrseelsorger dankte Resi 
Kraus für diesen wichtigen Dienst 
durch so viele Jahre und über-
reichte ihr ein kleines symbolisches 
Geschenk. Nach Allerheiligen hat 
die Erntekrone unsere Pfarrkirche 
wieder verlassen in Richtung Fa-
milie Haider. Veronika Haider wird 
in Zukunft unsere Erntekrone unter 
ihre Fittiche nehmen. 
Übrigens: Der wunderschöne große 
Kirchenadventkranz wird weiterhin 
von Resi Kraus gebunden – Danke!

Erntedank 2023

Martin Priewasser hat zum Ern-
tedankfest ein Video erstellt. 
Dieses Video ist mit diesem QR-
Code auf Youtube zu sehen. 
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KIRCHENRECHNUNG 2022

Vergelt‘s Gott!
Spenden für Kirche/Friedhof

Erntedankspenden (incl. Einzelspende € 5.000)	 €	 13.456,90
Heizbeitrag Pfarrkirche 	 €	 1.314,57
Friedhofsammlung (Allerheiligen)	 € 	 2.595,18
Schibazar 2022 / Union	 €	 100,00
„Spiaßmoia Waldteufel“ (Saalbenützung)	 €	 200,00
Pfarrflohmarkt	 €	 4.317,70
FF-St. Johann/Walde (Friedenslicht 2022)	 €	 300,00
Schibazar 2023 / Union	 €	 100,00
FF-Frauschereck (Friedenslicht 2022)	 €	 300,00
kfb-Pfarrkaffee 	 €	 300,00
Gemeinde St. Johann/Walde 
(Subvention „update Pfarrkirche“ 2024)	 €	 10.000,00
Goldhaubengruppe (Adventbazar 2022)	 €	 1.000,00
Fotoklub (Saalbenützung)	 €	 100,00
20. Pfarrkirtag	 €	 8.458,06
Pensionistenverband St. Johann	 €	 100,00

Danke sagt der Diakon – auch für alle Einzelspenden, die ihm stets persönlich 
übergeben werden. Danke auch all jenen, die beim Messaufschreiben und 
Grabzahlen stets für unsere Pfarrkirche etwas „aufrunden“ – das tut unseren 
Pfarrfinanzen gut – Danke!
Danke an Anna Kinz für die Betreuung der Pfarrhomepage:  
www.pfarre-saigahans.at sowie für das Pfarrblatt-Layout.

Der Pfarrgemeinderat traf sich am 
26. Jänner 2023 zur Prüfung und 
zum Beschluss der Kirchenrech-
nung 2022, die dann zwei Wochen 
zur öffentlichen Einsichtnahme in 
der Pfarrkanzlei auflag und an die 

Diözesanfinanzkammer zur weite-
ren Kontrolle weitergeleitet wurde. 
Dank der großen Spendenbereit-
schaft der Pfarrbevölkerung sind 
wir trotz der großen Bauprojekte 
der letzten Jahre bzw. Jahrzehn-

te längst schuldenfrei und konnten 
einen Finanzpolster für anstehen-
de künftige Investitionen ansparen. 
Der PGR dankte dem Pfarrseelsor-
ger für die umsichtige und sparsa-
me Führung der Pfarrfinanzen.

 

KIRCHENRECHNUNG FINANZJAHR 2022
Vermögensstand am 01.01.2022 € 243.236,67
Einnahmen 2022 € 105.195,51
Ausgaben 2022 € 78.754,52
Vermögensstand am 31.12.2022 € 269.677,66 

Einnahmen/Erlöse 2022 (Auszug) Ausgaben/Aufwendungen 2022 (Auszug)
Spenden, Opferlichter 	 €	11.762,65 Instandhaltung, Büro, EDV,

Postporti, Telefon, …	 €	 8.398,86Sammlung für Kirchenheizung  	 €	 1.494,65
Tafelsammlungen	 €	14.846,22 Betriebskosten	 €	 8.906,22
Erntedankopfer 	 €	 9.310,93 Versicherungen	 €	 2.640,78

Kirchenbeitragsanteil 	 €	13.566,87 Aufwand Pastoral/Liturgie	 €	 4.204,30

Friedhof (Grabmieten, -erwerb)	 €	16.824,00 Neugestaltung Friedhofsplatz	 €	24.038,75 
NPO-Fond (staatl. Coronahilfe)	 €	19.706,98 Fotovoltaik (Pfarrhofdach)	 €	 9.266,60

Wallfahrt / Pfarrausflug 2023
Mit einem Gottesdienst in der 
restaurierten Wallfahrtskirche Aschau 
in Feldkirchen bei Mattighofen 
starteten wir in den Wallfahrtstag. 
Weiter ging‘s in die Benediktinerabtei 
Michaelbeuern. P. Michael führte 
durch das Kloster, erklärte dessen 
Geschichte und Kunstschätze und 
eröffnete den Besuchern einen Blick 
ins Klosterleben. Ein Besuch beim 
Grab von P. Berthold Eglseder – einem 
gebürtigen Saiga Hanser – rundete 
den Besuch im Stift Michaelbeuern 
ab. Ein Besuch im Freilichtmuseum 
Großgmain stand am Nachmittag am 
Programm. 
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Kreszenz ZDOROW, Frauschereck 
(Dez. 22)

Wolfgang LINDLBAUER,  
St. Johann (Dez. 22)

Maria SPERL, Bachleiten
Georg HAMMERER, Raucheneck

Walter Alfred THALLINGER, 
Schlagereck

Anna FRAUSCHER, St. Johann
Katharina REICHINGER,  

Scherfeck
Franz KINZ, jun., Frauschereck

Elisabeth FEICHTENSCHLAGER, 
Obereck

Josef KOLLER, Obereck
Franz KINZ, sen., Frauschereck

Renate HINTERMAIER, Schöfeck
Anna FORSTENPOINTNER, Höh
Berta MÜHLBACHER, Obereck

Josef REITER, Schlagereck
Johann HASLINGER, Klafterreith

Manuerla FELLNER, Obereck bzw. 
Mattighofen

Zäzilia KINZ, Dobl
Franziksa KARER, Schlagereck

Elfriede FEICHTENMSCHLAGER, 
Straß

Hubert FEICHTENSCHLAGER, 
Straß

Johann KINZ, St. Johann
Marianne EGLSEDER, Bachleiten

Alois KINZ, Dobl
Friedlinde BERER, Geierseck

Anna NEUBAUER, Schlagereck

Johannes BERER und Isabella 
FEICHTENSCHLAGER, Dobl, 

am 15. April

Rafael BACHLEITNER und  
Laura WIMMER, Mattighofen,  

am 22. April

Matthias BERGER und Maria 
BERGER-FEICHTENSCHLA-

GER, Schnaidt, am 18. Mai

Roland KASER und Nadine  
WINTERER, Altheim, am 3. Juni

Martin HOFBAUER und Martina 
PLENK, Schalchen, am 8. Juni

Florian AUGUSTIN und Claudia 
WEISS, Schlagereck, am 15. Juli

Reinhard GERSCHBERGER und 
Marlene BAKKE, Schöfeck/Nor-
wegen, am 29.Juli, in Engelszell

Marcel STOLWERK und Karoline 
KINZ, Peretseck, am 16. September

Johann FESSL und Marion 
BLUMBERGER, Mattighofen, am 

23. September

Andreas LECHNER und  
Magdalena FÜRK, Senftenbach,  

am 14. Oktober

Sarah HOLZINGER, Roith
Simon SPERL, Schauberg

Leon Inigo SPATT, Frauschereck
Pablo Cristobal SPATT, Frauschereck
Lara STEINBERGER, Schlagereck

Tobias BRÜCKL, Mettmach
Marie STIEGLBAUER, Mettmach
Felix SIBERER, Uttendorf-Helpfau
Ida Katharina SELKER, Schnaidt
Johanna SCHRATTENECKER, 

Dobl
Josef Franz BERNBACHER,  

Mattighofen
Matilda Judith Rebecca HAIDER, 

Wien
Romy Iris STEMPFER, Frauschereck
Laura Emilia LETTNER, Mattighofen

Antonia KINZ, Schnaidt
Marco FEICHTENSCHLAGER, 

Schlagereck
Leonie FEICHTENSCHLAGER, 

Schlagereck
Linda FEICHTENSCHLAGER,  

Hohenzell
Leon HAAS, Dobl

Leni KASTINGER, Schalchen
Leo BEINHUNDNER, Pischelsdorf
Nina Christine HÖCKNER, Ried/I.

Sophia Sabrina FEICHTEN
SCHLAGER, Schlagereck

Benjamin GÄRTNER, Schalchen
Paul Luis GRUBER, Schalchen

Alexander BALDAUF, Mauerkirchen
Malina WOHLFAHRTER,  

Ma. Schmolln
Rosa MITTERBAUER, Klafterreith

Marie STEMPFER, Schnaidt
Jakob SCHRATTENECKER,  

Mettmach

Taufen
(im Jahr 2023)

Hochzeiten
(im Jahr 2023)

Sterbefälle
(im Jahr 2023)

Pfarrspiegel 2023 
39 Taufen

10 Trauungen
24 Todesfälle

14 Erstkommunikanten
18 Firmlinge

Magdalena Maria POSTL, Strass
Noah Rafael AUER, Altheim

Jana MÜHLBACHER, Klafterreith
Matteo Gerhard NEUMAYR,  

Schalchen
Sophie SALLETMAYER, Raucheneck

Leon STEMPFER, Miesenberg
Valentina Daisy BACHLEITNER, 

Straßwalchen
Noah WEISS, Munderfing
Valerie BAIER, Peretseck
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TERMINE WEIHNACHTEN
16

TERMINVORSCHAU 2024

Donnerstag, 21. Dez. Krankenkommuniontag

4. Adventsonntag bzw. 
Heiliger Abend,  
24. Dezember

09.30 Uhr Pfarrgottesdienst zum 4. Advent zugleich  
Rorategottesdienst für die † Forstarbeiter 

16.00 Uhr KINDERMETTE
23.00 Uhr CHRISTMETTE

Christtag, 25. Dez. 09.30 Uhr FESTGOTTESDIENST „Geburt des Herrn – Weihnachten”
Stefanitag, 26. Dez. 09.30 Uhr PFARRGOTTESDIENST mit Sternsingeraussendung
27. + 28. Dezember ab 8.30 Uhr STERNSINGERAKTION
Altjahrstag, 31. Dez.  
Silvestertag, Hl. Familie 09.30 Uhr DANKGOTTESDIENST zum Jahresschluss mit Silvesterpredigt,  

Totengedenken und Te-Deum 
Neujahrstag, 1. Jänner 09.30 Uhr PFARRGOTTESDIENST zum Hochfest der Gottesmutter
Heilig-Dreikönig, 6. Jän. 09.30 Uhr FESTGOTTESDIENST mit Sternsingerabschluss

Mittwoch, 10. Jänner 19.30 Uhr Eltern- und Patenabend zur Firmung (im Pfarrsaal)
Mittwoch, 24. Jänner 19.30 Uhr Elternabend zur Erstkommunion (im Pfarrsaal)
Dienstag, 30. Jänner 19.00 Uhr kfb-Jahrestreffen

Mariä Lichtmess, 02. Feb. 
Anbetungstag

ab 10.00 Uhr Möglichkeit zur stillen Anbetung vor dem Allerheiligsten
19.00 Uhr PFARRGOTTESDIENST mit Kerzenweihe

Freitag, 09. Februar 19.00 Uhr Dekanatsjugendvesper
Faschingsdienstag,  
13. Februar 20.00 Uhr Kabarett „einvernehmlich verschieden” mit Lainer & Aigner,  

kbw und Gesunde Gemeinde in der Mehrzweckhalle
Aschermittwoch, 14. Feb. 19.00 Uhr Pfarrgottesdienst mit Auflegung des Aschenkreuzes
Sonntag, 25. Februar 09.30 Uhr kfb-Gottesdienst zum Familienfasttag  +  Fastensuppe
Sonntag, 03. März 09.30 Uhr Erstkommunionvorstellung
Palmsonntag, 24. März 09.00 Uhr PALMWEIHE
Sonntag, 28. April 09.30 Uhr SENDUNGSGOTTESDIENST der Firmkandidaten
Samstag, 04. Mai 10.00 Uhr FIRMUNG mit Kanonikus Dr. Christoph Baumgartinger, Linz 

Sonntag, 05. Mai
09.30 Uhr FESTGOTTESDIENST mit den VEREINEN 
19.30 Uhr kfb-Maiandacht (Mittereckerkapelle)

Pfingstsamstag, 18. Mai ! PFARRWALLFAHRT (Ziel wird erst bekanntgegeben!)
Sonntag, 26. Mai 09.30 Uhr ERSTKOMMUNIONFEIER
Donnerstag, 30. Mai 09.00 Uhr  FRONLEICHNAMSFEST

Sonntag, 09. Juni 09.30 Uhr Gottesdienst mit den TAUFFAMILIEN  
(Lichtmess 2023 bis Lichtmess 2024)

Sonntag, 23. Juni 09.30 Uhr FESTGOTTESDIENST zum Pfarrpatrozinium + 21. Pfarrfest
Sonntag, 30. Juni 09.30 Uhr Gottesdienst am Sportplatz
Sonntag, 07. Juli 09.30 Uhr FESTGOTTESDIENST mit den Alters- und Ehejubilaren
Samstag, 13. Juli 11.00 Uhr Gottesdienst des Seniorenbundes bei der Stegmannkapelle
Ma. Himmelfahrt, 15. Aug. 09.30 Uhr FESTGOTTESDIENST mit BLUMEN- und KRÄUTERWEIHE
Sonntag, 01. Sept. WALLFAHRT nach St. Florian/Uttendorf
Sonntag, 29. Sept. 09.00 Uhr ERNTEDANKFEST


